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E D I TO R I A L

Liebe Leserinnen und Leser,

Revolution

der Begriff „Energiewende“ wird in diesen Tagen fast schon derart
inflationär verwendet, dass seine Bedeutung für die breite Masse
verwässert. Das ist schade, zumal der Begriff Energiewende vermut-
lich zu kurz greift. Denn für das, was in Deutschland und global pas-
sieren muss, um die Energieversorgung und -verteilung langfristig zu
sichern, ist „Wende“ schon fast eine Verniedlichung. „Revolution“
würde besser passen. Im INNOVATIONSMANAGER gibt Siemens-Vor-
stand Ralf-Michael Franke Impulse, was nötig ist, um die vielfältigen
Möglichkeiten der Energieerzeugung in ein Netz zusammenzuführen
(Seite 36). 

Nun ist es Aufgabe von Politik und Wirtschaft, transparent und
 umfassend zu kommunizieren, um die Menschen auf diesem Weg
mitzunehmen. Denn die Herausforderungen, die mit dem Fortschritt
einhergehen, werden immer komplexer. Das findet auch Bundes -
wirtschaftsminister Philipp Rösler. Im Interview mit dem INNOVA -
TIONSMANAGER kommt er zu dem Ergebnis, dass viele Menschen 
mit der wachsenden Innovationsgeschwindigkeit überfordert sind
(ab Seite 18). Dennoch findet Rösler, dass die Bürger auch an ihrer
Grundhaltung zu technologischem Fortschritt arbeiten müssen.

Diese Anmerkung zeigt: Erfolgreiches Innovieren hängt nicht nur von guten Ideen und funktio-
nalen Prozessen, sondern auch von Emotionen und den darauf aufbauenden Soft Skills ab. 
In unserem Themenfokus „Innovation und Emotion“ gehen wir zum Beispiel der Frage nach,
warum Angst eine wesentliche Hürde auf dem Weg zu neuen Produkten oder Dienstleistungen
ist – und in vielen Unternehmen in Deutschland stark verbreitet ist. Lesen Sie dazu unter 
anderem unseren Aufmacher (Seite 8) sowie ein Interview mit dem Psychologen Peter Fischer 
(Seite 22). Und der ehemalige NRW-Innovationsminister Andreas Pinkwart gibt ab Seite 76 
einen Einblick, wie die Ausbildung von Soft Skills wie Kreativität, vernetztes Denken oder
Wandlungsfähigkeit auch in der deutschen Hochschullandschaft Einzug hält.

Auch wir wollen den Wandel leben und haben deshalb als Service für Sie exklusiv die Best-
Practice-Veranstaltungen unseres Projektpartners TOP als Wendemagazin integriert. Nutzen
Sie die Ideen und Impulse, die Sie beim Lesen unseres Magazins mitgenommen haben, und
vertiefen Sie sie konkret im Rahmen der TOP-Workshops.

Viel Erfolg beim Innovieren wünschen

Markus Garn Daniel Schleidt
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